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Rotes Kreuz 
Kriseninterventionsteam Retz sucht Verstärkung

Die Nachfrage nach psychologi-
scher Betreuung nach traumati-
schen Ereignissen steigt. Mitarbei-
ter*innen der Krisenintervention 
helfen Angehörigen, Freunden, 
Augenzeugen oder auch Unfallver-
ursachern nach einschneidenden 
Schicksalsschlägen über die ersten 
Schritte hinweg. Das Rote Kreuz 
Retz sucht nun Verstärkung für ihr 
kleines Team.

Seit 2001 gibt es im Roten Kreuz 
Niederösterreich Kriseninterven-
tionsteams. Die Einsatzzahlen 
steigen stetig. Die Mitarbeiter*in-
nen unterstützen nach tragischen 
Ereignissen mit dem Ziel, die 
Handlungsfähigkeit der Betroffe-
nen wiederherzustellen und den 
Trauerprozess zu unterstützen. 

Vorrangig geht es um die Überbrü-
ckung des Zeitfensters zwischen 
Rettungseinsatz und dem Greifen 
eines sozialen Netzes. Für län-
gerfristige Betreuungen wird das 
Akut-Team NÖ eingesetzt, welches 
ausschließlich aus Psycholog*in-
nen besteht.

Die Ausbildung zum/zur KI-Mitar-
beiter*in umfasst eine theoreti-
sche Ausbildung im Ausmaß von 
insgesamt 84 Stunden und einen 
Praxisteil bestehend aus der Be-
gleitung von 10 Rettungseinsätzen 
und 5 Kriseninterventionseinsät-
zen unter Supervision.

Gehören Zuhören, Einfühlungsver-
mögen und der Wunsch zu helfen 
zu Ihren Stärken? Dann werden 

Sie Teil unseres KI-Teams in Retz. 
Wir freuen uns auf ein Gespräch 
mit Ihnen. Tel. 059144 – 57400 (Fr. 
Christiana Moun oder Hr. Walter 
Tobeiner).

Foto: Rotes Kreuz Retz
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Ab 14 Jahren, in allen teilnehmenden Raiffeisenbanken, solange der Vorrat reicht.
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GELÄNDER UND STIEGEN

ÜBERDACHUNGEN

SONNENSEGEL

SOMMERGÄRTEN

KELLEREIEINRICHTUNGEN

INDIVIDUELLE ANFERTIGUNGEN

Gastfreundlich - Genussvoll - Gemütlich

Foto: Weinstraße Weinviertel

Das sind die „3 G“ unserer Wein-
strassen-Heurigen

Die Heurigen- und Buschen-
schank-Saison ist eröffnet, die ers-
ten Gäste haben schon gebucht 
und unsere WirtInnen freuen sich 
auf einen erfolgreichen Sommer.

In den letzten Monaten hatten 
zwar die Betriebe geschlossen, 
aber unsere Heurigen- und Bu-
schenschankwirtInnen waren 
trotzdem fleißig und ideenreich. 
Es wurden Gasträume ausgemalt, 
neue Speisenkarten geschrieben 
und sogar Radverleihe und Rad-
lerrasten auf die Beine gestellt. So 
gibt es im Westlichen Weinviertel 
wieder sehr viel zu erkosten, ent-
decken und probieren! 
Der Heurigenkalender der Wein-
straße ist ein hilfreiches Acces-
soire bei der Suche nach einer 
passenden Einkehrmöglichkeit. 

Erstmals neu in der Broschüre sind 
zwei aufstrebende Winzer aus der 
Region um Hollabrunn. So punk-
tet der Heurigenbetrieb der Fami-
lie Burger in Kalladorf mit einem 
wunderbaren Innenhof, einem 
E-Bike-Verleih und natürlich mit 
einem köstlichen Wein- und Spei-
senangebot. Alexander Bischof 

aus Kleinweikersdorf serviert Ih-
nen im „Weinstein“ regionale Heu-
rigengerichte und dazu trinkfreu-
dige Weine. Auch hier kann man 
bei Schönwetter den gemütlichen 
Hof genießen. Tanja Baier, Obfrau 

der Weinstraße Weinviertel West 
und selbst Gastronomin ist über-
zeugt: „Der heurige Sommer wird 
vermutlich wieder viele Gäste in 
die Region locken. Wir sind bes-
tens gerüstet und freuen uns da-
rauf, sie wieder mit unseren Köst-
lichkeiten verwöhnen zu dürfen.“ 

Bestellen Sie den kostenlosen 
Heurigenkalender und Sie haben 
alle wichtigen Infos kompakt bei-
sammen. Für jene, die lieber al-
les am Handy haben, bietet sich 
die „Weinviertler Heurigen App“ 
an. Diese kann man im Google 
Play oder im App Store kostenlos 
downloaden. 

Infos & Bestellung:
Weinstraße Weinviertel West

A-2070 Retz, Seeweg 2
Tel. 02942/2202-32

office@weinstrasse.co.at
www.weinstrasse.co.at
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Gemeinsam schaffen wir Naturvielfalt

Biodiversität ist in den letzten Jah-
ren ein vielbeachtetes Thema in 
der Gesellschaft geworden. Man 
versteht darunter die Vielfalt von 
Pflanzenarten und -sorten, Tierar-
ten und -rassen als auch die Viel-
fältigkeit von Lebensräumen. Die-
se breite Vielfältigkeit zu schützen, 
erhalten und auszubauen ist in un-
ser aller Interesse. Die Land- und 
Forstwirtschaft hat viele Funktio-
nen zu erfüllen – die Produktion 
von Lebensmittel, Futtermittel und 
Rohstoffen wie etwa Holz – aber 
auch die Gestaltung von Lebens-
räumen.

Neben dieser Verantwortung für 
die Versorgung einer steigenden 
Gesellschaft werden seit vielen 
Jahren hohe Anstrengung in den 
Erhalt und der Verbesserung der 
Biodiversität gelegt.

Was im Großen funktioniert, 
funktioniert auch im Kleinen

Zum Schutz und Erhalt der Biodi-
versität kann jeder einzelne von 
uns seinen Beitrag dazu leisten. 

Gerade auf öffentlichen Grünflä-
chen und im Hausgarten gibt es 
viele Möglichkeiten die Vielfalt an 
Arten und Lebensräumen zu un-
terstützen. Hier findest du einige 
Tipps für mehr Artenvielfalt im 
Hausgarten:

Jetzt eine Blumensamenmischung 
auf einem sonnigen Teil des Gar-
tens aussäen und aufblühen 
lassen. Die Blumenwiese sollte 
höchstens einmal im Jahr gemäht 
werden.

Insekten lieben einen „ungepfleg-
ten“ Garten. Gib ihnen einen klei-
nen Raum im Garten, wo sich die 
Natur entfalten darf.

Bau dir ein Insektenhotel für einen 
Garten. Viele Insekten wie etwa 
Wildbienen werden darin Nisten, 
Überwintern oder Brüten.

Im Herbst, lass einen Laubhaufen 
im Garten liegen. Dieser ist ein tol-
les Winterquartier für viele tieri-
sche Bewohner.

Lass Brennnesseln stehen. Viele 

Schmetterlingsarten benötigen sie 
um zu überleben.

Die Initiativen Natur im Garten 
www.naturimgarten.at und Wir 
für Bienen www.wir-fuer-bienen.
at haben viele Angebote, Informa-
tionen und Wissenswertes rund 
um das Thema Biodiversität im ei-
genen Hausgarten. Auch auf den 
Seite der Landwirtschaftskammer 
Niederösterreich www.noe.lko.at 
und www.verlassdidrauf.at gibt’s 
Informationen rund um die Bio-
diversität in der Land- und Forst-
wirtschaft.

Im Rahmen der Aktion „Blühendes 
Niederösterreich“ www.bluehen-
desnoe.at wird heuer für Gemein-
den erstmalig ein Sonderpreis 
ausgeschrieben, mit dem das inte-
ressanteste Biodiversitätsprojekt 
gekürt werden soll.

Biodiversität ist ein Thema das 
uns alle betrifft und das wir alle 
mitgestalten können.



Montag bis Freitag
06.45h - 18.30h

    Samstag
06.45h - 12.00h

SCHWAYER

2051 Zellerndorf 272
02945/2212   office@schwayer.at   0676/323 84 74  

Durchgehend geöffnet

HeurigeramHeurigeramHeurigeramamHeurigeramHeurigeramamHeurigerHeuriger Altenberg
29.Juni - 15. August

Dienstag u. Freitag ab             Ab 17.00h
Samstag, Sonn- u. Feiertag      ab 16.00h 

02945/2212   mobil: 0676/323 84 74
mail: office@schwayer.at

SCHWAYER  
20
21

Zellerndorf

Aktuelles 
Weisswein Sortiment
8 x 0,75l

Set Preis 8 Flaschen 

39,90

Beim Kauf von 

2 Kisten Zwettler Export 

ein 6erTray Zwettler Original  

im Wert von 6,30 Gratis

Abgebot gültig bis 31.7.2021 Abgebot gültig bis 31.7.2021

Wir freuen uns auf Ihren Besuch !


